
Wochenend-Seminare
für Interessierte

Jahr 2016
Veranstalter:

Anmeldung zum Wochenend-Seminar:

Ihre Ansprechpartner:

Kloster St. Marienthal

Wirtschaftsverwaltungsgesellschaft mbH

St. Marienthal 1

02899 Ostritz

Telefon : (03 58 23)  7 73 00

Fax : (03 58 23)  7 73 01

E-Mail : info@kloster-marienthal.de

Homepage : www.kloster-marienthal.de

Homepage : www.kloster-service.de

Kloster St. Marienthal

Gästepforte 

St. Marienthal 1

02899 Ostritz

Telefon : (03 58 23)  7 74 44

Fax : (03 58 23)  7 74 68

E-Mail : gaestepforte@kloster-marienthal.de

Unsere Mitarbeiter der Gästepforte stehen Ihnen zur 
Verfügung, beraten Sie gern und freuen sich auf Ihre 
Post, auf Ihren Anruf, auf Ihre E-Mail.

Die DEMENZ
 

Was man zur Krankheit 
wissen sollte...

Kontakt
A

n
m

e
ld

u
n

g
 z

u
m

 W
o

c
h

e
n

e
n

d
-S

e
m

in
a

r 
- 

„D
ie

 D
e

m
e

n
z 

- 
W

a
s

 m
a

n
 z

u
r 

K
ra

n
k

h
e

it
 w

is
s

e
n

 s
o

ll
te

..
.“

Te
le

fo
n

:
(0

3
 5

8
 2

3
) 

7
 7

4
 4

4
F

a
x

:
(0

3
 5

8
 2

3
) 

7
 7

4
 6

8

E
-M

a
il

:
g

a
e

st
e

p
fo

rt
e

@
kl

o
s
te

r-
m

a
ri
e

n
th

a
l.d

e

K
lo

st
e

r S
t.
 M

a
ri
e

n
th

a
l

G
ä

st
e

p
fo

rt
e

S
t.
 M

a
ri
e

n
th

a
l 1

0
2

8
9

9
 O

st
ri
tz

Ic
h

 a
kz

e
p

tie
re

, 
d

a
ss

 ic
h

 im
 V

e
rh

in
d

e
ru

n
g

sf
a

ll 
n

a
ch

 A
b

la
u

f 
d

e
r 

S
to

rn
ie

ru
n

g
sf

ri
st

 e
in

e
n

 K
o

st
e

n
a

n
te

il 
zu

 z
a

h
le

n
 h

a
b

e
.

•
vo

m
 6

0
. 
b

is
 6

. 
Ta

g
 v

o
r 

B
e

g
in

n
:

3
0

%
 d

e
r 

K
o

st
e

n

•
vo

m
 5

. 
b

is
 1

. 
Ta

g
 v

o
r 

B
e

g
in

n
:

8
0

%
 d

e
r 

K
o

st
e

n

•
b

e
i N

ic
h

ta
n

re
is

e
:

9
0

%
 d

e
r 

K
o

st
e

n

K
e

in
e

 K
o

st
e

n
 f
a

lle
n

 im
 V

e
rh

in
d

e
ru

n
g

sf
a

ll 
a

n
, 
w

e
n

n
 S

ie
 

u
n

s 
e

in
e

n
 e

n
ts

p
re

ch
e

n
d

e
n

 I
n

te
re

ss
e

n
te

n
 v

e
rm

itt
e

ln
.



AngebotKloster St. Marienthal

Das Klosterstift St. Marienthal ist das älteste aktive Frauen-
kloster des Zisterzienserordens in Deutschland, das seit seiner 
Gründung 1234 bis Heute ununterbrochen besteht. Die Zister-
zienserinnen leben nach der Regel des heiligen Benedikt und 
den Satzungen des Zisterzienserordens.

Das Erlebnis der klösterlichen Gastfreundschaft, hier im  Drei-
ländereck Deutschland-Polen-Tschechische Republik und 
inmitten der Oberlausitz, ist etwas  Besonderes. Die Lage an 
der Neiße - dem Grenzfluss zwischen Deutschland und Polen 
- und die waldreiche  Gegend sind gute Ausgangspunkte, 
Ruhe, Besinnung und Erholung zu finden.

Die Gästehäuser des Klosters bieten dem Gast auch eine 
Bleibe für einen kürzeren oder längeren Aufenthalt. Die Ver-
pflegung erfolgt durch die Klosterschenke bzw. die klosterei-
gene Küche.

 

| Anliegen und Inhalt der Seminare: |
 

Zielgruppe sind Menschen, die sich umfassend zum 
Krankheitsbild der Demenz informieren und fortbilden 
möchten.

Dies können sowohl Angehörige und Pflegekräfte als auch 
thematisch Interessierte sein. 

Im Seminar kommt es zu einer interessanten Verknüpfung 
von medizinisch-fachlichen Inhalten und kulturhistori-
schen Angeboten.

Inhalte sind:

- Historie zur Demenzerkrankung

- Formen der Demenzerkrankung

- Ursachen für Demenzen

- Stadieneinteilung im Verlauf der Demenzerkrankung

- Symptome in den einzelnen Demenzstadien

- Konzeptionen zum Umgang mit Demenzkranken

- Kommunikation bei Demenz

- Alltagsgestaltung und Biographiearbeit

- Milieugestaltung

- Wohnraumanpassung und Hilfen zur Alltagsbewältigung
 

Zum Programm gehört unter anderem auch eine Klosterfüh-
rung bei der die Teilnehmer den Veranstaltungsort als ein Zen-
trum mit großer Historie näher kennenlernen.

| Seminarleiter: |
 

Carsten Schulze ist Ergotherapeut in eige-
ner Praxis. 

Er beschäftigt sich seit vielen Jahren mit 
dem Thema Demenz, hält Fachvorträge zu 
diesem Thema und behandelt Demenz-
kranke ergotherapeutisch.

 

 

 
| Arbeitsweise: |

| Termine der Wochenend-Seminare: |

| Preis: |

 

Wir arbeiten in einer Gruppe von max. 20 Personen. 

So bleibt im Seminar auch Raum für individuelle Fragen 
und Gespräche. 

In den Pausen bzw. nach den Seminareinheiten haben die 
Teilnehmer die Möglichkeit zum Verweilen im Klosterge-
lände oder zu Spaziergängen im nahegelegenen wunder-
schönen Neißetal.

Der Kurs beginnt samstags um 09:30 Uhr und endet sonn-
tags um ca. 13 Uhr nach dem gemeinsamen Mittagessen.

 

Samstag, 14.05.   bis   Sonntag, 15.05.2016

Samstag, 24.09.   bis   Sonntag, 25.09.2016

Samstag, 29.10.   bis   Sonntag, 30.10.2016 

 

160,00 €   im Einzel- oder Zweibettzimmer mit DU / WC

Im Preis enthalten sind die Kursgebühr, Übernachtung und 
Vollverpflegung sowie die Klosterführung.

Für Fernreisende ist einen Anreise gegen Aufpreis bereits 
am Freitag möglich. 
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